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Hofmann (uh), Sophia Zeidler (sz)

Landeshauptstadt Dresden

Mann beraubt

Zeit: 29.03.2026, gegen 03:30 Uhr
Ort:  Dresden-Äußere Neustadt

In der Nacht zu Sonntag ist ein Mann (31) von Unbekannten auf dem
Albertplatz beraubt worden.

Der 31-Jährige wurde von einer sechsköpgen Gruppe unvermittelt
geschlagen und zu Boden gebracht. Kurz darauf raubten ihm die Täter das
Portemonnaie mit rund 600 Euro. Danach oh das Sextett in unbekannte
Richtung. Der 31-Jährige erlitt leichte Verletzungen.

Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen. (ml)

Mann wollte vor Polizeikontrolle iehen

Zeit: 29.03.2026, gegen 21:55 Uhr
Ort:  Dresden-Gorbitz

Gestern Abend stellten Dresdner Polizisten einen E-Scooter-Fahrer (25),
der mit einem gestohlenen Fahrzeug und ebenso gestohlenen Kennzeichen
unterwegs war. Außerdem stand der Mann unter Drogeneinuss.
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Die Polizisten wollten den E-Scooter-Fahrer auf der Herzogswalder Straße
kontrollieren. Der 25-Jährige versuchte daraufhin zu iehen, stieß aber mit
dem Funkstreifenwagen zusammen und stürzte. Er blieb unverletzt. Die
Beamten stellten das Zweirad sicher. Gegen den deutschen Tatverdächtigen
wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. (ml)

Landkreis Meißen

Mann beraubt

Zeit: 29.03.2026, 22:40 Uhr
Ort:  Großenhain

Am späten Sonntagabend ist ein Mann (87) auf der Käthe-Kollwitz-Straße
beraubt worden.

Der 87-Jährige wurde unvermittelt von mindestens zwei Unbekannten von
hinten angegriffen. Sie hielten den Mann fest, stahlen das Portemonnaie
samt Dokumenten sowie Bargeld aus seiner Tasche und liefen davon. Der
Überfallene blieb unverletzt. Die Polizei hat die Ermittlungen wegen Raubes
aufgenommen. (lr)

Parteibüro beschädigt

Zeit: 28.03.2026, 16:20 Uhr polizeibekannt
Ort:  Riesa

Unbekannte haben zwei Scheiben eines Parteibüros an der Langen Straße
mit Steinen beschädigt. Der Schaden beläuft sich auf etwa 800 Euro. Die
Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen. (sz)

Sättel gestohlen

Zeit: 29.03.2026, 21:30 Uhr bis 30.03.2026, 06:30 Uhr
Ort:  Coswig, OT Sörnewitz

Unbekannte haben in der Nacht zu Montag Sättel aus einer Halle gestohlen.

Die Täter hebelten eine Zugangstür des Gebäudes und im Inneren zwei
weitere Türen auf. Sie durchsuchten die Räume und stahlen mehrere Sättel
in einem fünfstelligen Wert. Der Sachschaden beläuft sich auf etwa 300 Euro.
(lr)

Autofahrer unter Medikamenteneinuss gestoppt

Zeit: 29.03.2026, 13:25 Uhr
Ort:  Nossen, A 14

An der Abfahrt Nossen-Nord haben Polizisten am Sonntag einen Autofahrer
(86) aus dem Verkehr gezogen, der offensichtlich nicht in der Lage war sicher
zu fahren.
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Zeugen alarmierten die Polizei, da auf der Autobahn 4 ein Renault Clio
unterwegs war, der sehr langsam und in Schlangenlinie fuhr. Er fuhr am
Dreieck Nossen auf die A 14 in Richtung Leipzig. Beamte der Autobahnpolizei
stoppten den Wagen und stellten fest, dass der 86-jährige Fahrer unter
dem Einuss eines Medikamentes stand, das die Fahreignung einschränkte.
Zudem hatte der Mann gesundheitliche Probleme. Sie riefen medizinische
Hilfe und veranlassten eine Blutentnahme. Zudem stellten die Beamten den
Renault sowie den Führerschein des deutschen Staatsbürgers sicher. Gegen
den Mann wird nun wegen der Gefährdung des Straßenverkehrs ermittelt.
(lr)

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Einbrüche in zwei Wohnungen

Zeit: 26.03.2026, 05:30 Uhr bis 29.03.2026, 21:00 Uhr
Ort:  Pirna-Copitz

Einbrecher haben Schmuck und Bargeld aus zwei Wohnungen gestohlen.

Die Täter hebelten jeweils eine Balkontür zu Wohnungen an der Beyerstraße
und der Heinrich-Heine-Straße auf. Sie stahlen aus der erstgenannten
Wohnung Schmuck und Bargeld von unbekanntem Wert und aus der
anderen Wohnung 500 Euro sowie eine Holzgur. Abschließende Angaben
zum Sachschaden liegen noch nicht vor. Die Polizei ermittelt. (uh)

Rucksack gestohlen

Zeit: 28.03.2026, 05:45 Uhr bis 07:00 Uhr
Ort:  Pirna

Unbekannte haben einen Rucksack von der Oberen Burgstraße gestohlen.
Der Besitzer stellte die Tasche mit Fotoausrüstung am Samstagmorgen an
einer Laterne ab und entfernte sich ein Stück. Als er zurückkehrte, fehlte der
Rucksack mitsamt dem etwa 2.000 Euro teuren Inhalt. Die Polizei ermittelt.
(uh)

Mit Säugling auf Schoß am Steuer

Zeit: 29.03.2026, 12:45 Uhr
Ort:  Freital-Döhlen

Polizisten des Reviers Freital-Dippoldiswalde haben bei einem Autofahrer
(35) mehrere Ordnungswidrigkeiten festgestellt.

Der 35-Jährige war mit einem Mercedes Sprinter auf der Dresdner Straße
unterwegs. Dabei hatte er einen neun Monate alten Säugling auf dem Schoß.
Zudem befand sich unter anderem ein nicht gesicherter Hund im Fußraum
des Beifahrers. Zudem hatte der Fahrer hatte keinen Führerschein dabei.
Der Autofahrer musste den Transporter stehen lassen, da er auch keinen
Kindersitz vorweisen konnte. (rr)
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Wildunfall mit 3.000 Euro Schaden

Zeit: 30.03.2026, 04:30 Uhr
Ort:  Stolpen

In den frühen Morgenstunden ist ein Opel Zara (Fahrer 52) mit einem Reh
zusammengestoßen.

Der 52-Jährige war auf der Schützenhausstraße von Langenwolmsdorf in
Richtung Stolpen unterwegs, als er mit einem Reh kollidierte. Am Fahrzeug
entstand ein Schaden von rund 3.000 Euro. Das Reh lief nach dem
Zusammenstoß davon. (sz)

Die Polizei rät:

– Wildunfälle können zu jeder Tageszeit passieren. Fahren Sie deshalb
vorausschauend!
– Wenn ein Tier auf der Straße steht, bremsen Sie, blenden Sie ab, hupen
Sie und vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver!
– Wenn ein Wildtier über die Straße gelaufen ist, rechnen Sie mit weiteren
Tieren, die die Fahrbahn queren!
– Sichern Sie nach einem Wildunfall die Unfallstelle, ziehen Sie die
Warnweste an, stellen Sie das Warndreieck auf und informieren Sie die
Polizei oder den zuständigen Jäger!

Geschwindigkeitskontrollen – neun Fahrzeuge zu schnell

Polizisten des Reviers Freital-Dippoldiswalde haben am Samstag bei drei
Geschwindigkeitskontrollen insgesamt neun Verstöße festgestellt.

Zeit: 28.03.2026, 11:40 Uhr bis 12:10 Uhr
Ort:  Altenberg, OT Bärenstein

Auf der Müglitztalstraße kontrollierten die Beamten 13 Fahrzeuge.
Dabei wurde auf der 50er-Strecke eine Geschwindigkeitsüberschreitung
gemessen. Diese betrug elf km/h.

Zeit: 28.03.2026, 11:50 Uhr bis 12:50 Uhr
Ort:  Freital-Döhlen

Auf der Weißiger Straße stellten die Polizisten fünf
Geschwindigkeitsverstöße fest. Insgesamt wurden 45 Fahrzeuge kontrolliert.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit lag bei 68 km/h.

Zeit: 28.03.2026, 19:55 Uhr bis 21:15 Uhr
Ort:  Bannewitz, OT Rundteil

Bei einer Kontrolle auf der Obernaundorfer Straße wurden drei
Überschreitungen festgestellt. Die höchste gemessene Überschreitung in
der 50er-Zone lag bei 17 km/h. (rr)


